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·'~,i:B)kk. !I.- ''l'~:,;:' der '3eilagen Z'.1 den ster.ographischen Protokollen des Nationalrates 

X!H. Gesetzgebungsperiode 
REPUBLIK OSTERREICH 

BUNDESKANZLERAMT 

;-'Z 8- 0. 1 p. ,...., Ir";r). 
J .? • 0 ,~ -c Cl (c 

Gesetze3ccsc'lL;ß cles }',,,r,-i 'ür)··~l( .... ,-">,, 1,c;·,'.JJ~ .~J...J-. ~l~"\. .•• ), 

rilitdern :)e!c;tiLl~,lUr-;r~eTi l.i·th~r die An­
brir.: ("unO" VO') ""1''''': ;';~)r~<l.ch ~ '''p'll ·'·ODO J. ':'") • '.:'; J. '_I ., '.,.' J- • , ! <. J 1 .... L '..J .~... <J • .J ~ -

r:rnpbir;chen Br~;jei.chrnm'.:'~~n UT1(t Auf­
schriften in den Gebi0ten ~~rntens 
mit slawonischer oacr [0mischter 
BevBlkeruh~ setraffen ~erdcn; 
Durchführung . 

An 
alle .3undc~ninisterien, 

4 o/1:lJ / A. B. 
ZU r54/J. 
Präs. am_.· ... §! .. ~~p.!J.~72 

. Gesondert an cla~) ':)undc';ministcril.lm für Verkehr, 
GerlCrnlclirektic'l i'L~r die Fost- und l.'ele[;rap11en­
ver~altun~, die Generaldirektion der Üsterreichischen 
Bundesfo::"!3tc, die UÜl1oraldirektior: der 0sterr8icl~ü3ch8n 
Bur..desbahnen und an das Amt der. K~i.rntner Lar:tiesrec;ierunc; 

Im StUck Nr. 82 des Bundesceßetzblattes fUr die Republik 

Österreich wird untor ~r. 270 das Jundcsgesetz, mit dem 

:3estirJ.rr.U118en LiDer die Arl~)l'inGung von zweisprachigen 

topo.r:ran!lischen Be:.:-;eichnunr.ren ünd Aufschriften in clon 
...... ..,i.. _J 

Gebieto~ K~rntens mit slowenischer oder gemischtor 

Bevölkerung ijetroffen ':lerden, kundc;errw'cht '.',rerdt-:m. 

Das ;~undes:=e[;et;z wird f~CCli~ß Art. L~9 B~'J::;' am 

28. Juli 1972 in Xraft treten. 
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Gem~ß § 1 dieses Bundesgesetzes sind im Bereich der in der 

AnlaGe zu diesem lh.l.ndesc;e~.Jetz 8.nc;cfühl'ten Ortschaften in Gemein­

den des Landes Kärnten die topographischen Bezeichnuncen und 

Aufschriften, die von Gebj.etskBrperschaften ancebracht werden, 

sowohl in deutscher als auch in slowenischer Sprache zu ver­

fassen. Als slowenische Namen sind die ortsüblichen Bezeich­

nungen zu ver,,;enden. 

Mit der Voll ziehung dieses Bundesgesetzes ist g8m~ß sei­

nem § 2 die 13undesreGierUllß betraut:. 

Die BundesrE:gierunC;h<.1t in ihrer Sitzung vom 24.Juli 1972 
die nachstehenden Hi chtlinien f\.ir die DurchführunG des zi tierten 

bundeRgesetzes heschlossen, die hiemit zur Kenntnis gebracht 

wei.'den~ 

1 .. PegTiff dE:''-' tOl)Oc;raI)hisc:wn 13ezeichrunc;en und Auf-· 

schriften 

a) Der Begriff "topoEjraphisehe Bezeichnungen und Aufschrif~ 

toen" ist; dl~r:1 Art.7 Jlbs.3 des Stö.atsvertl.'D.ges vom 15.f-1.::ü 1955, 
BGB1 .. Nr .. 152, entnommen \-!Orden .. Dort lv·üßt es zwar "Bezeichnun­

gen,und ~ufGchriften toposrdphiccher Natur", doch ist der im 
Bundesgof-Jotz verwendete ~\.u1:,druck sprachlich besBer, ohne daß 

ein snchl~cher Unterschied zur Telwjnologio des Staatsvertrages 

besti.inci.2. 

Das "t:~)terreichische 1.~örterbuch" enthä.lt koine Umschreibunc 

des Begriffes "topoGraphisch fI. Der "Große Duden", :FI'emdH(5rter­

buch, 2.i~ufl()ce, 1C)6(), def:i.niert "'.ro;.locraplüe" \"io folC;t: "1 .. 0rts-

k "ndc-. Ol't"- L.-""",1.,,,,,cch y'e·i1·luI'0'" D"jr ~;"J' '~e""'<"c\.-l,·>ft"'-'o·r'o "topor:rr;'l--\. .. ,. "-:, _ .. :), .... i.~"-'l.l\..,~ ..... ) J ..... "I_1..L J0. ' •• ..} J_l._G 1;"':"") 1. u ..IüV'l . V . t;. -

:ph:i.sch 11 Ni rd dort mi. t "e: ie: 'llopocrophie betrc ffend 71 umschrieben .. 

D:C\-I:;l..lS folet 1';.ir den' D0C:.:r:i ff "topogrD.phische Eozeiehn 1mgen 

und ':ÜJf:3chr:i . .fte:n", ('<eiß die:,;<: }3ezl::icLntl:Jcon und Aufschriften einen 
• t ~ 1 ' 1 ' l' n 1" 'n· 1·· '.... ." t]' , tUlJIll.: I~ ',;.1. t),'~:r'cn H.ne <nu,; ~;c ;':., .1.. CI:'. ], eJv~n (..JU::;:oulinpnl'J.:n.c; llJ1. tJ or ... ], eHen 

lich ~;u :r;.J.chcn .• " ., 1 nez81cnnuDsen une Aufschriften, in de~en ßcoßra-

n-:"1T llebenb,.~i ein.e :>:ülen ohne 

ZVlcifel llic:h t 'lmtf::J' dr:!J en-.rDmt (:;11 ::"::c;riff. 

b) u"lJwch sin.f3 t;Ol)()cr~xplüGch(-! lScz.eichIH'nC;en tmd .Aufschriften. 

rl e y·,' (~'11 q,] ·L' l:')' -y,t '1 ~L' c h ,,> (~p J."~ ~.\ c-:, )0:11"" i t c, n hin c·"'·] ·'L c .. fC, pn ~1:i rcL o~)a.z u. ;l- (: hören 
\..A. .............. t...;" ....... ,J._ . ___ J...i.'-_ ............ l:;. ... · .. I ...... - --_ ...... - ~ ........ v ..... ·- ~ ............. -......... '.... . 

cmch \,!eC;h'cd.ser. Diese Hcrden allerdinGs nur duil.n. z\r,'eispr::::,chig 
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- ab~ufassen sein, wenn sie in O~ten angebracht sind und auf Orte 

ver\'leisen, die je\·,reils im GeltunQ;Dbereich c]PS Bunc.esp;esetz~s lie­

gen" Dicf~ ergict nich aus dem zHeiten Ga~z des § 1, v.'onach als 

sl()weni 2~hG N::unen cli e "ort sli.blj:: hen Be zeie11nUJ1gen" zu vel'l,<lGllden 

sindo Dieser Satz ceht nEimlich offcnsichtli('r~ von der .. L'I1l1ahme 

aus, daß nu:,.:, orb3e;_el)unden~ Bezeichrrunc;en in Bet:'::,achtkommen, 

nicht aber Bezeichmm6en, Gi e örtliehe Ge[';ebenheiten alll3erhulb 

c) Keine topoGraphischen .BezC:ichnuncen und Aufschriften 

sind die _ Be;:.eiclmunS(~n und Auf;3chriften ·::"Ll.f Dienststellen und 

dergleichen, in denen der ~.§. der DienststeJle samt einer 

ört;tichen Spezifikation ance[~eben wi:ed (z.B .. Gemeindeamt lJlei­

bUl'!j, Postamt :Ferl8.ch und dergleichen). LbensoVJenig r;jll t unter 

den er1t/ülulten Begriff etwa eine Bahnhofsbe ze ichnung, weil damit 

die iial testelle , nieht aber die Or~schaftbenannt ivird. 

Keinesfallß verm!J.C die ir!l- Gesetzesbeschluß ausge:s;>rochene 

Verpflichtunc; Hei'lexwirkunc;en hinsichtlich der VerVJendung von 

Ortsbezeichnllngen im innerb~}höI'dlichen BereiclJ.1 auf öi.fentlichen 

Urkund0ll, in öffentlichen Blichern, in Landkarten und dergleichen 

zu äußern. Der Wortlaut des Gesetzesbeschl~sRcs lUGt in Obere in­

stimmun(5 rni t dem ~lQrtlaut d(~s Art .. 7 Abs .. 31e8 Sta~j~sve etrases 

klar erkennen, daß nur Bezeichnunc;en und Aufschriften an 0:r::t ul! .. d. 

ste 1.le [emeint sind. Irl'tJiewei t solche Be zeic hnune;en etwa im be­

hördlichen Verkehr verwendet werden k~nnen, ist eine Frage der 

Amts::;prache und nicht einü solche der topo[;raphischen Bezeich­

nungen und Aufschriften .. In diesem ZUßammenl1arl.t'; üc t auj § ß des 

Bundesgesetzes BGB1.Nr.102/1959 zu verweiss.:1., der Bestimmune;en 

über die l!'ührung der öffentlichen Bücher enthält. 

2 .. BegrJff der Gebietskörperscp.pften, 

Zust~ndigkeitsfrafen 

a) Als GebietskBrperschaften werden entzprechend der gängigen 

TerminoloGie Dund, Länder und Gemeinden, nicht aber Gemeindever­

bände anzusehen sein. 

b) Sollte eine Gebietsk~rperschaft der ihr gem~ß dem Gesetz 

obliegenden Verpflichtunc zur zweisprachigen ;~usführunf5 topogra­

phischer Bezeichnungen und Aufschriften .,:,ic}"lt nac~};:y:;:men,H2.re 

e;r n da1-dncr "h,"'p,;10 Ve..,··f,·rl;ch+"~"-"J' du"'''ch npQc}tcid '"0U konJ<.:retisieren~-
J, • ... .." .. " ••. o""",.L .......... ~I......... '·.I>·lj....L....I- ....... L v' ......... b ' . • ,.J.. . ~-:~-=::....- . . 
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Die Zuständigkeit zur Erlassung eines solchen Bescheides ist 

gemäß den §§ 1 un} 2 des AVG 1950 zu beurteilen. Danach sind 

in ersV~r InstanL; die Be zirk~:v!ervlal tungsbehörden, in zweiter 

-Instanz der LandeGll9.uptJnanr~. und i::1. oberster Instanz, im H.Ln­

blick auf die VOllzugGklausel des eintjant;s erwähnten Gesetzes 

die Bundesregierung zustHndig_ 

Der Umstand, daß in der V cJ.lzugsklausel die Bun,.i'3srecie­

rung genannt ist $ bedeutet nach deJ.' hfJrkörnmlichenAuffassung 

tiber die li'unktion einer Vollzugsldausel nicht i daß. ausschließ­

liC'jl die Bundesr'egierunG; VollzuGsakte auf Grund des Bundesg:e­

setzes zu setzen hat. Der örtliche Geltungsbereich des Bundes- . 

gesE::tzes ist auf das Land Körnten beschränkt .. Gemäß Art. 102 
Abs .. 1 B-VG obliegt die Vollzi,ehul1g def3 Bund.es im Bereicb, der 

Länder, soweit verfassuDgsceset::.:.lich nichts anderes bestimmt 

ist, dem LandeshauptmanIl und den ihm unterstell teD. L<iIldef31)8-

hörden ~mi tteloure Bun(~<JsverV!altung) 0 Da die i"Interie "Bundes­

verfnssung" im Eataloe; des Art~102 Abs .. 2 E-VG, der die für elie 

unmi ttelbare BUJlo.esVeI'Vl,3.1 bUlt; in j3etracht kor,lmenden i'il.lt'erien 

bezeirhnet, nicht aufscheint, l'l:rd das in Hede stehende ßu,ndes­

ges.6tz in mi ttel barer Bundesverwal tun:, zu vollziehen seina 

3. gestalt~,2:9E Bezeic1~!lunE:;.2.~_-,-m~l 
11.ufschriften 

Es entspricht nich~ dem Sinn deo Gesetzes, zusätzlich zu 

bestehenden 'rafeln mit deutschsprachiCf..:l1 topOGraphischen Auf­

schriften oder 13ezeichnune;en ",eitere 'rafeln mi t slovrenischem 

Text aufzustellen. E8 kommt ausschließlich darauf an, daß be­

stehende Bezeichnungen llnd Aufschriften z\'/eisprachig auseeführt 

werden; dies kann ohne weiteres durch die zusätzliche i~brinßunß 

des slowenischen 1~cxtes auf einer bestehenden 'rafel geschehen .. 

D~m Sinn der Regelung entspricht es weiter, 'daß der sloWB­

nische Text im Schriftbild völlig bleich ges-t:;al tet 'sein muß wie 

der deutsche Text. 

'L Ort sübliche 

Dem vorliecenden Rundschreiben ist als Beilace A ein Ver­

zeichnis der ortsiibli.ehen slovlenischen Nomen. der Crtscho,ften .. C1n-

ge~ch:ossenJ die in der Anlage zum zitierten Burtdesgesetz auf­

ge~tihlt sind. Di~ses Verz~ichnis beruhi auf UntersucbuP3en, die 
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das Ynrntner Landesarc}:üv in Zusammenarbe5 t mi i., EXTJerten an-

gestellt hat. Die j.n ~jesem v"r"pl' Cl'll'i ('"" "CIn<"· ",;~l;l-lT'.J..pn N~)mpp '-_ I.J.. _ ."'.' CA .u,,·!,.<1 _ .... ~ ).. _.1. 

wlireil als OrtsbezeLchhuDsen zu verwenden. 

AIJ.enf9.1Js b'.;llötigte v!ej,t:-re ExempJ.are der BeilaGe A 

k6nnen beim Amt der K~rntner LandesreGierunG angefordert 

\'lerden .. 

RachtHvorschriften 

Das BllEde:>cesetz i.st? 'die 0.':':1' Bee;r-Lindung des. ihm zugrun­
deliegenden 1ni tiat'i vantrages (11-963 ce: r i.ieilageL~ zu den ste­

nogI'aphischen Protokollen des .Nat5.onalrates ~ Y11I .. GP) entnom­

men werden kann, auf Grund des Kompetenztatbestan(~.es "Bundes­

verfassung" (Art .. 10 Abs .. 1 Z~1 B-VG) erlassen worden. .. Diet:;e Vor­

fassungsrechtslatje ergibt sich BUS dem Erkenntnis des Verfas­

sunGsgerichtshofc? Slg~Nr" 3314/19~)8, ,'lonach die Bestimmungen 

des Art.7.des ~sterreichischen Staatsvertrages 1955 als Ange­

legenheiten des nationalen t'lindeJ.:'heitenrecht s dem ervIUhnten 

Kompetenztatbestand zuzuortaen sind. Das vor1i~gende Bundes­

gesetz sagt Dichts darüber aus, via und unter \.'1c1chen Voro.us­

setzun~en tc?ocraphische BezeichnunGen und Aufschriften 
Überhaur..t. anzubringen sind .. "...leine Anordm.t:-tg ist anss~':Üießlich 

darauf bes<~~ränkt, daß derartige Bezl.:üchnunßcn und Aufschriften 

unter den im Gesetz Ecnannten VOrCiUGSetzunßen zv!eisprG.chig zu 

verfassen sind, und Z1;lar ohne Rücksicht darauf, ob sie auf 

Grund Gesetzlichen AuftraGes oder aus freien Stücken von den 

Gebiet::::;körporschaften angebracht wurdeno 

Die mit dem vorliegenden Bundesgesetz angesprochenen Norm­

adressaten, der Bund, das Land Kärnten und di~ in Betracht kom­

menden hvrntner Gel:l'~inden, werden entspreehe:ld den Bestinununr:;on 

des Gesetzes unter BeachtUllGder vorstehenden }Uchtlinien vor­

zugehen haben) wobei die Bundesruinisterien ersucht werden, die 

ihnen nachceordneten ~icnststellen des Bundes im Lande Kärnten 

entsprechend anzU\·:eisen. In ZHeifelsfällen über ortsübliche 810-
• 1·,· "f ... -, • _. ., ] • .:. , c \\,enl::,che .DeZelC{ln.~J.ne;en oder <leren 0chrelt)':iGJ..se 1.-10.;" ,(; Je~·TeJ...L'" 
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&-

das Einvernehmen mit dem Amt der Kürn;"":H?r Landcsree;ieruD5 

h0rgostellt werden. 

25. Juli 1972 
Der Bundeskanzler: 

" 
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